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Stadt 
Heidelberg 

Heidelberg, den 03.03.2015 

A n f r a g e  N r . :  0 0 0 8 / 2 0 1 5 / F Z   
A n f r a g e  v o n :  S t a d t r ä t i n  M i r o w  
A n f r a g e d a t u m :  1 6 . 0 1 . 2 0 1 5  

Betreff: 

Sanktionen gegenüber Leistungsberechtigten nach 
SGB II 

Schriftliche Frage: 
 
1. Wie viele Sanktionen wurden 2014 und 2013 vom Jobcenter gegenüber 
Leistungsberechtigten nach SGB II ("Hartz IV") ausgesprochen? 
 
2. In wie vielen Fällen davon wurden die Leistungen vorübergehend komplett gesperrt 
(100%ige Sanktion)? 
 
3. In wie vielen Fällen war die die verweigerte Teilnahme an Maßnahmen des Jobcenters 
Grund für die Leistungskürzung? 
 
 
Antwort vom Jobcenter Heidelberg: 
 
zu 1. 
2014, gleitende Jahressumme der Berichtsmonate Oktober 2013 bis September 2014: 
1.012 neu festgestellte Sanktionen 
 
2013, Jahresfortschrittswert (JFW) Jahressumme Berichtsmonate Januar 2013 bis 
Dezember 2013: 
1.052 neu festgestellte Sanktionen 
 
zu 2. 
Es ist technisch nicht möglich auszuwerten, wie viele neu festgestellte Sanktionen 
komplett gesperrt wurden.  
 
zu 3. 
Oktober 2013 bis September 2014: 
Von den 1.012 neu festgestellten Sanktionen beruhten 66 auf Weigerung der Aufnahme 
oder Fortführung einer Arbeit, Ausbildung, Arbeitsgelegenheit (AGH) oder Maßnahme. 
 
JFW 2013 (Berichtsmonat Januar bis Dezember 2013): 
Von den 1.052 neu festgestellten Sanktionen beruhten 50 auf Weigerung der Aufnahme 
oder Fortführung einer Arbeit, Ausbildung, AGH oder Maßnahme. 
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